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(bk) Forsthaus Lohrberg. Begeiste-
rung schaffen, Neugierde wecken 
und mit Spaß neues Wissen vermit-
teln, das ist neben der klassischen 
Arbeit mit den Tieren der Anspruch 
von Susanne Dahmen. Sie hat 2016 
ihre ersten Erfahrungen im Bereich 
der Falknerei machen dürfen. Seit-
her wächst die Faszination stetig 
und begleitet sie heute intensiver 
als je zuvor. So hatte sie auf das 
Außengelände des Forsthauses 
Lohrberg eingeladen, um ihr Wissen 
und ihre in all den Jahren gesam-
melten Erfahrungen einem interes-

Die Falknerei informierte am Forsthaus Lohrberg
Susanne Dahmen gab einen Einblick in dieses faszinierende Naturereignis - die Falknerei 
im Siebengebirge

sierten Publikum weiter zu geben. 
"Wir sind ein großes Netzwerk und 
gemeinsam als vielseitiges, mobiles 
Falknerei-Event stets unterwegs", 
so Dahmen, "Als Inhaberin der 
Falknerei am Siebengebirge schätze 
ich mich sehr glücklich, von einem 
Team aus kompetenten, motivier-
ten und authentischen Menschen 
unterstützt zu werden" Die Falk-
nerei zeigt sich in verschiedenen 
Facetten, hauptsächlich durch die 
sogenannte Beizjagd sowie durch 
Öffentlichkeitsarbeit und weitere 
Tätigkeitsbereiche. "Unser Ziel ist 

es, die Natur und ihre Lebewesen 
wieder stärker ins Bewusstsein der 
Gesellschaft zu rücken, sowohl Ver-
ständnis als auch Sensibilität dafür 
zu fördern", so die Falknerin. Mit 
dabei war auch Artus als Vertreter 
der Bussarde. Er ist im Jahr 2024 
geschlüpft. Seinen Alltag meistert 
er strukturiert und zielstrebig, mit 
Schwung und Elan. Sein stolzes 
Auftreten lässt den ein oder an-
deren gerne etwas respektvoll 
und ehrfürchtig werden. Artus 
ist ein Schakalbussard, auch be-
kannt als Felsenbussard. Sein Ruf 
gleicht dem des Schakals - daher 
die Namensgebung für seine Art. 
Seinen Namen hat er in Anlehnung 
an die englische Sage von König 
Artus und den Rittern der Tafel-
runde bekommen. 
Die anmutige Ausstrahlung und 
sein klares, wohlwollendes Gemüt 
haben dies fokussiert.
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NEUERÖFFNUNG nach Reno-
vierung - alles ist neu! Wir ver-
längern unser Angebot bis zum 
11.10.26.  3 Monate Training 
geschenkt, keine Startgebühr.
Öffnungszeiten 06-24h od. 24/7 
geöffnet, trainiere, wann du 
möchtest. Physio-Training bis zu 
100% Krankenkassen-Zuschuss
NEUE Kurse: Combat Club Kick-

Anzeige

Fitnesslounge Oberpleis
Voller Erfolg beim TAG DER OFFENEN TÜR

Infrarot-Lymphdrainage: 
Presstherapie mit Ganzkör-
peranzug
Erleben Sie die wohltuende Wir-
kung unserer Infrarot-Lymphdrai-
nage durch Presstherapie. Mithilfe 
eines speziellen Ganzkörperanzugs 
werden sanfte Druckwellen er-
zeugt, die den Lymphfluss anregen 
und den Abtransport von Schla-
ckenstoffen fördern. Die Infrarot-
wärme unterstützt dabei die Ent-
spannung und Regeneration Ihres 
Körpers. Diese Behandlung ist ideal 
zur Unterstützung des Immunsys-
tems, zur Reduktion von Schwel-
lungen und zur Förderung des 
allgemeinen Wohlbefindens. Hilft 
bei: Durchblutung, Gewichtsre-
duktion, Muskelaufbau, Entgiften, 
Immunsystem, Anti-Aging, Sauer-
stofffluss, Verdauungsproblemen, 
Magen- und Darmproblemen, 
Steifheit von Gelenken, Neuro-
dermitis. 
Wir freuen uns auf deinen Besuch, 
habt ihr schon einen Termin?
Fitnesslounge 
Oberpleis - 
Wingertsbitze 1 
53639 Oberpleis 
02244-6020 
fitnesslounge-oberpleis.de

EMS-MAGNETFELD ZUR FETT-
VERBRENNUNG UND MUSKEL-
AUFBAU
Unser EMS-Gerät revolutioniert 
Ihr Training! Die elektrische Mus-
kelstimulation (EMS) unterstützt 
Sie dabei, Fett zu verbrennen und 
gleichzeitig Muskeln aufzubauen. 
Durch gezielte elektrische Impul-
se werden Muskelkontraktionen 
ausgelöst, die zu einer intensiven 
Aktivierung der Muskulatur führen. 
Das Training ist äußerst effizient 
und hilft Ihnen, Ihre Fitnessziele 
schneller zu erreichen. Hilft bei: 
Osteoporose und anderen Kno-
chen- und Gelenk-Erkranckungen, 
Arthrose, Arthritis, Entzündungen, 
Gelenkschmerzen, Nackenschmer-
zen, Verspannungen, Brüchen, 
Prellungen, Muskelkontrakturen 
uvm.

KRYO-Behandlung: Fett wegfrieren mit Kälteplatten
Sagen Sie hartnäckigen Fettpolstern den Kampf an - mit unserer neuen KRYO-
Behandlung! Diese nicht-invasive Methode nutzt Kälteplatten, um Fettzellen 
gezielt zu zerstören und so den Körper zu formen. Die betroffenen Fettzellen 
werden durch den Kälteeinfluss kristallisiert und vom Körper auf natürliche 
Weise abgebaut. Das Ergebnis ist eine schlankere, definierte Silhouette, 
ganz ohne chirurgischen Eingriff. Hilft bei: Entzündungen, Schwellungen, 
Schmerzen, Zellstoffwechsel, Durchblutung, rheumatoider Arthritis, Sport-
verletzungen jeglicher Art, Krampfadern

boxen / Boxen für fast jedes Alter 
/ Yoga-Pilates-Jumping-Boxing 
Testet unseren NEUEN Geräte-
park mit Teca und Milon Geräte 
Das Team berät Sie individuell über alle 
Möglichkeiten des Studios. Ganzheit-
liche Trainingskonzepte, welche nicht 
nur durch Gerätetraining den Akutzu-
stand verbessern, sondern die Ursache 
für Probleme analysieren, stehen in der 

Fitnesslounge auf der Tagesordnung. 
Zur ganzheitlichen Ursachenforschung 
gehören unter anderem fachmännische 
Nahrungsunverträglichkeiten-Analy-
sen, energetische Meridianmessungen 
und kinesiologische Blockadenmes-
sungen des Stoffwechsels. In unserem 
Studio mit 750 qm finden Sie eine tolle 
familiere Atmosphäre, sie haben immer 
2-3 Trainer als Ansprechpartner. 
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Es gibt diese Orte, an denen die Hek-
tik des Alltags augenblicklich verfliegt 
- man muss sie nur finden. Unser 
Propsteigarten in Oberpleis ist genau 
so ein verstecktes Kleinod: Eine grüne 
Oase mitten im Ortszentrum, die Raum 
für Ruhe, Natur und echte Begegnung 
bietet. Um diesen besonderen Ort 
noch bekannter zu machen und den 

Der Energieberater der Verbraucherzen-
trale NRW, Stephan Herpertz steht am 
6. Oktober ratsuchenden Bürgern der 
Kommunen Bad Honnef und Königs-
winter in der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
im Klimabüro in Königswinter-Ober-
pleis, Dollendorfer Straße 44 vor Ort 
zur Verfügung: Beraten wird zu diesen 

Energieberatung: Sprechstunde für die Region Sieben-
gebirge

Themen: Heizung/Warmwasser, er-
neuerbare Energien, Altbausanierung, 
Energiesparen im Neubau, Förder-
mittel, Feuchtigkeit/Schimmel, Strom-
sparen und Heizkostenabrechnung. Es 
empfiehlt sich, je nach Thema folgende 
Unterlagen zur Einsicht mitzubringen: 
Energiekostenabrechnung der letzten 

Jahre und/oder Schornsteinfegerpro-
tokoll der letzten Heizungsüberprüfung. 
Es handelt sich um ein kostenloses 
Angebot der Kooperationspartner 
Energieagentur Rhein-Sieg und Ver-
braucherzentrale NRW sowie den Kom-
munen Bad Honnef und Königswinter. 
Wer dieses Energieberatungsangebot 

nutzen möchte, muss sich zuvor an-
melden unter rheinsiegkreis.energie@
verbraucherzentrale.nrw.
Weitere Termine zu Veranstaltungen 
rund um die energetische Gebäude-
sanierung und erneuerbare Energien 
finden Interessierte stets unter 
www.energieagentur-rsk.de.

Ein lebendiges Kleinod mitten im Zentrum
Unser Propsteigarten Oberpleis strahlte mit der Sonne um die Wette

Mitbürgern zu zeigen, welch wertvoller 
Schatz direkt vor unserer Haustür liegt, 
haben wir vom Freundeskreis Propstei-
garten-Oberpleis e.V. zum diesjährigen 
Apfelsonntag eingeladen. Und unsere 
Einladung wurde dankend angenom-
men. Unzählige Besucherinnen und 
Besucher strömten auf das historische 
Gelände, füllten den Garten mit Leben 

und spürten hautnah, wie bereichernd 
dieser Treffpunkt für das Pleeser Zent-
rum ist. Gemeinsam feiern, erleben und 
unsere Natur bewahren.
Der Apfelsonntag hat uns eindrucksvoll 
gezeigt, wie unser Propsteigarten Men-
schen zusammenbringt. Ein besonde-
res Highlight für das Miteinander im 
Ort war die offizielle Einweihung der 

neuen Boulebahn durch Bürgermeiste-
rin Heike Jüngling. Auch Pfarrer Markus 
Hoitz sprach ein paar Worte über die 
Entstehung der Idee, den verwilderten 
Garten wieder für die Öffentlichkeit 
attraktiv zu machen. Mit dem ersten 
Wurf eröffnete Frau Jüngling den neuen 
Treffpunkt unter großem Applaus.
Den stimmungsvollen Höhepunkt bil-



|  5Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 37 | Samstag, 19. September 2026 | Kw 38 | Rautenberg Media | rundblick-siebengebirge.de

dete unser großes Benefizkonzert mit 
Rainer von Hausen mit seinem Pro-
gramm "Kölsche Lieder". Der gesamte 
Erlös kommt direkt unserem wertvollen 
Altbaumbestand zugute - damit unsere 
grüne Oase im Zentrum von Oberpleis 
auch in Zukunft Schatten spenden und 
Menschen verbinden kann und die
Verkehrssicherheit gewährleistet ist.
Zwei Qi-Gong-Einheiten zum Mitma-
chen luden dazu ein, mitten im Grünen 
durchzuatmen, inne zu halten und Kraft 
zu tanken. Sonja Paulzen bot zudem 
wohltuende Shiatsu-Massagen an, die 
für tiefe Entspannung sorgten.

Auf unserem angelegten Barfußpfad 
sowie an den Fühl- und Riechstationen 
ließ sich die Natur mit allen Sinnen er-
fahren. Nicht nur die Kinder, auch 
viele Erwachsene probierten es aus. 
Bei einer spannenden Garten-Rallye 
machten sich die jüngsten Gäste auf 
Entdeckungstour. Der großartige Erfolg 
des Apfelsonntags zeigt uns: Unser 
Propsteigarten ist nicht nur ein Ort der 
Natur, sondern vor allem ein Ort des 
Miteinanders. Wir freuen uns darauf, 
Sie bald wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen - nicht nur an Festtagen, son-
dern an jedem Tag im Jahr! 
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Nach 42 Jahren heißt es für Conny 
Hellermann bei der Brillenstube & 
Hörakustik: Zeit für den wohl-
verdienten Ruhestand. Ganz 
loslassen müssen wir allerdings 
nicht - und darüber sind wir sehr 
froh. Denn Conny wird uns auch 
weiterhin für ein paar Stunden in 
der Woche erhalten bleiben.
Die Geschichte von Conny und der 
Brillenstube begann bereits 1984. 
Mein Vater, Jörg Adelt, hatte das 
Geschäft ein Jahr zuvor, 1983, 
gegründet. Und schon im darauf-
folgenden Jahr stieß die gerade 
ausgelernte Conny zu ihm. Was 
damals begann, wurde für uns 
zu einer ganz besonderen Ver-
bindung, die über vier Jahrzehnte 
Bestand haben sollte.
Für mich persönlich ist Conny da-
bei noch viel mehr als eine lang-
jährige Mitarbeiterin. Ich kenne sie 
mein ganzes Leben - quasi schon 
aus dem Maxi-Cosi heraus. Sie ge-
hörte für mich immer irgendwie zur 
Brillenstube und damit auch zu un-

Anzeige

Ein Abschied nach 42 Jahren - und doch kein ganzes Ende
serer Familie und unserer Geschichte.
In den vergangenen zehn Jahren 
durfte ich dann ihre Chefin sein. 
Eine besondere Rolle, die wir bei-
de sicherlich manchmal mit einem 
Augenzwinkern betrachtet haben. 
Denn nach so vielen gemeinsamen 
Jahren lässt sich eine solche Bezie-
hung nicht einfach in „Chefin und 
Mitarbeiterin" einordnen.
Conny hat sich über 42 Jahre hinweg 
immer wieder mit ganzem Herzen für 
die Brillenstube eingesetzt. Sie hat 
unzählige Veränderungen miterlebt, 
mitgetragen und mitgestaltet. Und 
auch bei so mancher verrückten Idee 
war sie dabei - manchmal vielleicht 
mit einem kleinen Kopfschütteln, 
aber am Ende doch mit vollem Ein-
satz.
Gerade die letzten Jahre haben 
uns als Team noch einmal ganz be-
sonders zusammengeschweißt. Wir 
haben gemeinsam gelacht, Heraus-
forderungen gemeistert, uns gegen-
seitig unterstützt und wahrscheinlich 
mehr erlebt, als man in einem Ar-

beitsleben überhaupt erzählen kann.
Deshalb fällt der Gedanke, künftig 
einfach ohne Conny weiterzuma-
chen, schwer. Denn sie hinterlässt 
nicht nur einen Platz im Team, son-
dern vor allem eine große mensch-
liche Lücke.
42 Jahre sind eine unglaublich lange 
Zeit. Eine Zeit, in der sich vieles ver-
ändert hat - die Brillen, die Technik, 
die Hörakustik, die Menschen und 
auch das Geschäft. Eines ist jedoch 
geblieben: Conny war da. Verlässlich, 
engagiert, herzlich und immer mit 
einer ganz eigenen Portion Humor.
Wir sagen deshalb nicht einfach 
„Auf Wiedersehen", sondern vor 
allem Danke, liebe Conny. Danke 
für 42 Jahre Treue, für deinen Ein-
satz, deine Ideen, deine Verrücktheit, 
deine Loyalität und für all die ge-
meinsamen Erinnerungen.
Und ein kleines bisschen beruhigt 
uns: Ganz müssen wir noch nicht 
auf dich verzichten. Du bleibst uns 
weiterhin für ein paar Stunden in der 
Aktivrente erhalten.

Vielleicht ist das auch genau das 
Richtige. Denn manche Menschen 
gehören einfach zu einem Ge-
schäft, zu einem Team und zu einer 
Familiengeschichte dazu. 
Auf deinen neuen Lebens-
abschnitt, liebe Conny! Wir 
wünschen dir von Herzen al-
les Gute für deine Rente - und 
freuen uns sehr, dass unsere 
gemeinsame Geschichte noch 
ein kleines Stück weitergeht.
Deine Franzi - mit den Mädels 
der Brillenstube 

Rüde Henri ist sechs Jahre alt und eine 
Französische Bulldogge. Obwohl er ein 
freundlicher Hund und dem Menschen 
gegenüber aufgeschlossener Hund 
ist, wurde er beim Tierschutz Sieben-
gebirge abgegeben. Warum? Weil er 
das traurige Resultat einer Qualzucht 
ist. Seine neuen Halter hatten ihn erst 
vor wenigen Wochen von Privat über-
nommen und stellten nach kurzer Zeit 
fest, dass sie die Haltung und Kosten 
nicht stemmen können, denn Henri 
ist schwer krank. Die ursprünglichen 
Halter waren nicht bereit, den Hund 
zurückzunehmen. Sabine Ritzenhofen, 
Leiterin der Hundeabteilung beim Tier-
schutz Siebengebirge, zögerte keinen 
Moment das Tier aufzunehmen. Bei 
Henris Anblick kamen ihr die Tränen: 
Dieser arme Hund bekommt kaum 
Luft. Seine Nase ist viel zu klein ge-
züchtet, jeder Atemzug strengt ihn an. 

Bulldogge Henri - wenn 
das Leben zur Qual wird 
Tierschutz Siebengebirge bittet um Hilfe

Der Tierschutz Siebengebirge 
möchte Henri das Leben leich-
ter und erträglicher machen.

Es ist offensichtlich, dass er dringend 
Hilfe braucht und diese Hilfe möchte 
der Verein dem Hund geben. Eine 
Operation wird notwendig sein, damit 
er endlich besser atmen kann. Doch 
dies ist nicht die einzige "Baustelle" 
in Henris Leben: Seine Haut, vor allem 
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Am Sonntag, 27. September, lädt 
der Bürgerverein Rauschendorf-
Scheuren wieder zum Gassenfloh-
markt ein: Bei diesem Konzept baut 
jeder Teilnehmer seinen Stand di-
rekt vor seiner Haustür auf. Wie 
auch in den vergangenen Jahren 
werden wieder rund 100 Stände in 
den Straßen rund um den zentralen 

im Gesicht, ist wund und entzündet. 
Die Gesichtsfalten sind blutig! Es wird 
vermutet, dass eine Futter-Unverträg-
lichkeit dahinterstecken könnte. Für den 
Tierschutz Siebengebirge und vor allem 
für Henri bedeutet das: viele Tierarztbe-
suche, mindestens eine Operation und 
eine intensive Betreuung, denn sechs 
Jahre leiden müssen nun aufhören und 
Henris Leben soll lebenswert werden! 
Für derartig notwendige Operationen, 
Untersuchungen und auch das Spe-
zialfutter für Henri bittet der Verein 
um Hilfe in Form von Spenden. Auf 
der Homepage des Vereins findet man 
in der Wunschliste - Hunde- auch das 
Spezialfutter für Henri.

Rauschendorfer Gassenflohmarkt mit 100 Ständen
Bürgerverein lädt ein ins Marktcafé vor der Kapelle

Kapellenplatz in Rauschendorf teil-
nehmen. Damit die Besucher alle 
Stände finden, wird vorab ein Lage-
plan erstellt, der am Kapellenplatz 
ausliegt und auf dem alle Stände 
eingezeichnet sind. An diesem zen-
tralen Treffpunkt wird der Bürger-
verein wieder ein großes Marktcafé 
mit Kuchenbuffet, Kaffee und Grill-

würstchen anbieten. Der Gassen-
flohmarkt beginnt um 11 Uhr und 
endet gegen 17 Uhr. 

Der Bürgerverein wird den Lage-
plan vorab auf seiner Webseite 
veröffentlichen. 
http://www.buergerverein-rau-
schendorf-scheuren.de

Ein großes Kuchenbuffett und der 
Duft der Grillwürstchen lockt die 
Besucher ins Marktcafé.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Königswinter. Wer sich für Honig-
bienen interessiert und schon immer 
wissen wollte, was eigentlich hinter 
der Imkerei steckt, kann beim neuen 
Imkerkurs des Vereins Freie Bienen 
e.V. in die faszinierende Welt der Bie-
nen eintauchen. Der Kurs richtet sich 
ausdrücklich an Einsteigerinnen und 
Einsteiger - Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Von Oktober 2026 bis Juni 2027 ver-
mittelt der Kurs grundlegendes Wissen 
über das Leben und die Haltung von 
Honigbienen und verbindet Theorie 
mit praktischer Erfahrung an Bienen-

(Zie.) Am 13. September stand sie 
wieder allen interssierten Besuchern 
offen, unser Baudenkmal, die Bart-
ning (Not-) Kirche Oberpleis, ein Ge-
meindezentrum vom Typ D aus der 
Zeit des Notkirchenprogramms der 

Imkerkurs in Königswinter
Die faszinierende Welt der Honigbienen entdecken

Praktische Anschauung und Arbeit an Bienenvölkern findet von 
April bis Juni 2027 statt. Foto: Freie Bienen e.V.

völkern.
Auf dem Programm stehen unter ande-
rem das Bienenvolk im Jahresver-
lauf, die klassische Bienenhaltung zur 
Honiggewinnung, Bienenprodukte und 
ihre natürliche Funktion sowie der Um-
gang mit Parasiten und Krankheiten. 
Einen besonderen Schwerpunkt legt 
Freie Bienen e.V. auf die Frage, wie eine 
verantwortungsvolle Bienenhaltung 
mit dem Schutz wildlebender Ho-
nigbienen verbunden werden kann.
"Wir möchten nicht nur zeigen, wie 
Imkerei funktioniert, sondern auch 
vermitteln, welche Bedeutung Honig-
bienen für unsere Natur haben und wie 
wir zu ihrem Schutz beitragen können", 
erklärt der Verein.
Die theoretischen Schulungen finden 
von Oktober 2026 bis März 2027 statt. 
Von April bis Juni 2027 folgt der prak-
tische Teil des Kurses. Dabei erhalten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Gelegenheit, direkt an Bienenvölkern 
zu arbeiten und die praktische Bienen-
arbeit des Vereins Freie Bienen e.V. im 

Frühjahr mitzuerleben.
Der Kurs findet in Königswinter statt 
und umfasst die Zeit von Oktober 2026 
bis Juni 2027. Die ersten Termine sind 
am 21. Oktober, 19. November 
2026 sowie am 14. Januar, 11. 
Februar und 11. März 2027, jeweils 
von 19 bis 21 Uhr. Die Praxistermine 
im Frühjahr werden noch bekannt ge-
geben.
Die Kursgebühr beträgt 120 Euro. Für 
Mitglieder des Vereins Freie Bienen e.V. 

ist die Teilnahme kostenlos. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Informationen und Anmeldung:
https://www.freie-bienen.de/mach-mit/
imkerkurs
oder per E-Mail an info@
freie-bienen.de.
Freie Bienen e.V. freut sich über alle, 
die mehr über Honigbienen erfahren 
und einen eigenen Zugang zur Imkerei 
und zum Bienenschutz finden möchten.

Tag des offenen Denkmals in Oberpleis
Die Bartning (Not-) Kirche Oberpleis hatte wieder eingaladen

Evangelischen Kirchen in Deutsch-
land, der Evangelischen Kirchenge-
meinde Siebengebirge.
Im Jahr 1949 wurde sie gebaut und 
eingeweiht, unser Schmuckkästchen 
in der Ittenbacher Straße in Oberpleis 

und seitdem ist sie Netzwerkerin unse-
res täglichen Gemeindelebens. Sie bot 
nicht nur Platz für den sonntäglichen 
Gottesdienst, sondern auch Woh-
nung für die Pfarrfamilie und Raum 
für alle Gemeindegruppen. Serielles 
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Die Vorfreude steigt: Am Sonn-
tag, 20. September, startet 
der Kartenvorverkauf für die 
große Prunksitzung des TC Stern-
schnuppen Bockeroth. Von 11 bis 
13 Uhr können sich Karnevalsfans 
ihre Tickets im Pfarrheim Oberpleis 
sichern.

Am Freitag, 20. November, 
heißt es dann in der Aula des 
Schulzentrums Oberpleis wieder: 
Bühne frei für die Sternschnup-
pen! Ab 18:30 Uhr ist Einlass, um 
19:30 Uhr beginnt das bunte Sit-
zungsprogramm.

Auch in diesem Jahr haben die 
Sternschnuppen wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt: Mit dabei sind 
De Räuber, "Der Sitzungspräsi-
dent" Volker Weininger, Bianca, 
das Männerballett Westerhausen, 
Dräcksäck und Ne Spätzünder. 

Natürlich dürfen auch die Tänze-
rinnen und Tänzer des TC Stern-
schnuppen Bockeroth nicht fehlen 
und werden mit ihren aktuellen 
Tänzen für karnevalistische Stim-

Bauen mit Mehrfachnutzen, das war 
die Idee hinter diesem Notkirchentyp 
"Gemeindezentrum" aus der Feder 
von Kirchbauumeister Otto Bartning. 
Auch wenn der Denkmalstag 2026 
"nur" klein gefeiert wurde, fast 50 
Besucher*innen beim "Gottesdienst 
an der Kaffeetafel" mit Tischabend-
mahl waren ein toller Erfolg. Pfarrer 
Klemp Kindermann spannte den 
Bogen vom Wochenspruch bis in die 
Vergangeheit unseres Baudenkmals. 
Beim gemeinsamen Feiern konnte 
auch die Idee hinter Bartnings Ge-

Gottesdienst an der Kaffeetafel - in unserer Bartning Kirche Tra-
dition (Foto: Zielke)

Unser Geschichtstisch - selbst ein Stück Kirchengeschichte 
(Foto: Zielke)

meindezentrum erlebt werden, ein 
Raum für alles. Den anschließenden 
geschichtlichen Rückblick auf die 
Baugeschichte hielt Kai Zielke bei 
Kaffee und Kuchen an der gedeck-
ten Tafel und nach dem Essen gab 
es noch eine Kirchenführung in den 
Anbau und den "Oberpleiser Keller" 
der nur hier existiert, denn einen Kel-
ler hatte Bartning für seine Typ "D" 
Kirchen nicht vorgesehen. Danach 
endete diesmal der Denkmalstag. 
Mehr zu unserer Oberpleiser Kirchen-
geschichte finden Sie auf unserer Ge-

TC Sternschnuppen Bockeroth startet Vorverkauf
mung sorgen.
Wer am 20. September nicht per-
sönlich zum Vorverkauf kommen 
kann, hat anschließend die Mög-

meindehompage (www.ekisi.de). Für 
den zweiten Sonntag im September 
2027 ist dann wieder ein größeres 

Progamm für den Denkmalstag in 
Planung, mit der Klemmbaustein-
ausstellung und einem Kaffeekonzert.

lichkeit, Karten per E-Mail an 
kontakt@sternschnuppen-bocke-
roth.de oder bei Werner Krämer 
(Tel. 0175-3221535) zu erwerben.

Weitere Informationen gibt es 
unter 
www.sternschnuppen-bockeroth.
de.
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

(bk) Uthweiler. Vor dem alten Feuer-
wehrhaus war alles hergerichtet, um 
gemeinsam mit dem Ort Uthweiler 

(bk) Rhöndorf. Ob das Wohnhaus des 
ersten Bundeskanzlers der Bundes-
republik Deutschland, sein Balkon, 
die herrliche Terrasse vor dem Ess-
zimmer, die Rasenfläche zwischen 
Wohnhaus und Pavillon oder der 
Garten selbst, es ist immer wieder 
überwältigend, sich das Areal an-
zuschauen, in dem Adenauer lebte. 
Das Museum unterhalb seines An-
wesens zeigt eine überaus vielfältige 
Sammlung von Gegenständen aus 
der Zeit in der dieser Politiker lebte 
und wirkte. Vor 150 Jahren wurde 
Konrad Adenauer geboren. Zum 
Jubiläum bespielten die Beethoven-
fest-Talents das ehemalige Wohn-
haus des Kanzlers in Rhöndorf. Mit 
dabei waren Matteo Cimatti, Violine, 
Katrina Paula Felsberga, Sopran, Jo-
nathan Leibovitz, Klarinette, Josefa 

Ein gemütliches Stell-Dich-Ein in Uthweiler
Der Bürgerverein des Ortes hatte zum Sommerfest eingeladen 

einige schöne Stunden zu verbrin-
gen. Bühne, Zelt, Getränkeaus-
schank, sowie ein Verpflegungsstand 
machten alles möglich, um dieses 
Ziel zu erreichen. Ein abwechslungs-
reiches Programm erwartete die Be-
sucher und Besucherinnen, sowohl 
jung wie alt. Bis zum späten Nach-
mittag standen Aktionen für Kinder 
und Familien im Vordergrund. An-
schließend wurde gemeinsam mit 
Tanzgruppen und einem DJ in den 

Abend hinein gefeiert. Die Band 
EX´N ROCK sorgte dabei für mächtig 
Stimmung auf dem Festplatz.

Ein offenes Denkmal mit Musik
Das Konrad-Adenauer-Haus hatte zum Gartenfest eingeladen

Schmidt, Klavier und Aaron Schrö-
er, Violoncello. Die jungen Künstler 
und Künstlerinnen für gemischte 
Kammermusik verteilten sich über 
Garten, Wohngebäude und Museum. 
Programmatisch hatten sie sich von 
Adenauers Schallplattensammlung 
inspirieren lassen.
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(bk) Bad Honnef. Zu einem "Künst-
lergespräch" war in den Kunstraum 
Bad Honnef eingeladen. Der Ein-
ladende war Jürgen Middelmann, 
nicht nur aufgrund seines künstle-
rischen Schaffens ein interessanter 
Mensch, auch seine Führung durch 
die Ausstellung verbunden mit sei-
nen kommunikativen Fähigkeiten 
begeisterte die Besucher und Be-
sucherinnen. Der Künstler selbst 
absolvierte von 1997 bis 2001 sein 
Studium der Malerei und Grafik an 
der "Freien Kunstakademie Rhein 
/ Ruhr" in Essen bei Veit Johannes 
Stratmann. Seit 1999 betreibt er ein 
eigenes Atelier in Bonn. Seit 2002 
gibt er dort Kurse, bietet Projekte im 
eigenen Atelier an und führt Projekte 

(bk) Königswinter. Nadja Johnen ver-
vollständigt damit den Verwaltungs-
vorstand und verantwortet ab sofort 
das Ordnungsamt inkl. Feuerwehr und 
Rettungsdienst, das Sozialamt, das 
Jugendamt und den Bereich Schule 
und Sport. "Ich freue mich sehr auf 
die nächsten Wochen, in denen das 
Kennenlernen der einzelnen Fach-
bereiche, der Kolleginnen und Kol-
legen und die Einarbeitung in die 
bevorstehenden Aufgaben im Vorder-
grund stehen." sagt Nadja Johnen 
zum Start bei der Stadtverwaltung. 
Die 49-jährige Henneferin arbeitete 

Erster Arbeitstag als neue Beigeordnete
Am 1. September begann für Nadja Johnen der Dienst als Beigeordnete der Stadt Kö-
nigswinter

zuvor 28 Jahre bei der Stadt Köln, 
hatte unterschiedliche Führungspo-
sitionen inne und leitete zuletzt das 
Standesamt Köln mit mehr als 100 
Mitarbeitenden. Als Schwerpunkte 
ihrer Arbeit wird sie in Königswinter 
die Themen Bevölkerungsschutz und 
Krisenmanagement vorantreiben und 
unterstützen. Nadja Johnen wurde im 
Rat der Stadt Königswinter für acht 
Jahre als Beigeordnete gewählt. Die 
Stadt Königswinter freut sich auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit und 
wünscht Frau Johnen für den Start 
alles Gute.

Jürgen Middelmann zeigt seine Werke im Kunstraum
Ein kleiner Trip über den Rhein und ein interessantes Gespräch mit dem Künstler

an verschiedenen Bildungseinrich-
tungen durch. Von 2002 bis 2011 
lehrte er als Dozent an der "Freien 
Akademie Rhein / Ruhr" in Kre-
feld. Seit 2012 leitet Middelmann 
das Kurfürstlichen Gärtnerhaus in 
Bonn. Seinem Publikum brachte er 

seine Bilder, die er im Kunstraum 
ausstellt, näher. Dies tat er mit einer 
Leidenschaft, die jeden Zuhörenden 
sehr schnell ansteckte, so dass die 
Kommunikation nicht allzu lange 
einseitig blieb. Es war ein Rundgang 
durch die individuellen Fähigkeiten 

und eine Möglichkeiten des Künst-
lers, sich der Öffentlichkeit in seinen 
Werken zu präsentieren.
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Bad Honnef. Am 6. September 
2025 wurde die Boutique Mivina 
in der Hauptstraße 31 eröffnet, 
am 18. und 19. September 2026 
steht die erste „Geburtstagsfeier" 
auf dem Programm. Ein Jahr ist 
Mivina Fashion jetzt schon Anlauf-
stelle für stylisch zeitlose Mode im 
Honnefer Stadtzentrum. 
365 Tage Mivina - 365 blü-
hende Blumen für einen gu-
ten Zweck 
Für jeden der bisherigen Mivina-
Tage verschenkt das Mivina-Team 
jeweils eine leuchtend blühende 

Anzeige

365 Blumen für einen guten Zweck -  
365 Tage für alle, die Mode lieben 

Die Boutique Mivina feiert Einjähriges mit einer „blühenden“ Charity Aktion und  
einem Geburtstags-Quiz

Die Inhaberin Yvonne Kopprasch lässt am ersten Geburtstag ihrer 
Boutique Blumen sprechen und die lädt ihre Gäste ein, für einen 
guten Zweck zu spenden. Foto: Heinz Vogginger

Die Inhaberin Yvonne Kopprasch (links) und die Mitarbeiterin Re-
nate Buchmüller (rechts) nehmen zwei „Männer“ in der kleinen, 
aber feinen Ecke für die Herrenmode in die Arme. 
Foto: Heinz Vogginger

Blume an jeden Gast am Jubilä-
umstag. Jeder Gast ist herzlich ein-
geladen, dafür eine kleine Spende 
in die Sammelbüchse zu werden. 
Der gesamte Spendenbetrag geht 
dann an die Stiftung Buntes Herz 
Bonn, die sich besonders um 
schwerkranke Kinder, ihre Familien 
und die Einrichtungen, die sich um 
diese professionell kümmern. Das 
Mivina-Team sorgt auch für kleine 
Snacks und leckere Getränke. 
Beim Geburtstags-Quiz dreht 
sich alles um nur eine Frage 
Und das Mivina-Team setzt noch 

einen drauf. Jede Spenderin und 
jeder Spender, der am Gewinnspiel 
teilnimmt, die einzige Frage richtig 
beantwortet und den Quiz-Teilnah-
mebogen ausgefüllt noch am 18. 
September im Mivina abgibt, ist im 
Lostopf mit dabei. Am Ende des Ta-
ges steigt die Spannung, denn dann 
werden die drei Hauptpreise gezo-
gen und die drei GewinnerInnen per 
Mail informiert. 
Mia, Vin, Nina - die drei Kinder 
der Inhaberin sind immer mit 
dabei 
Was haben die drei Kinder der 
Inhaberin Yvonne Kopprasch mit 
dem Namen Mivina zu tun. Nahe-

zu alles, denn die Gründerin kam 
vor einem Jahr auf die Idee, aus 
jeweils zwei Buchstaben der drei 
Vornamen ihrer Kinder Mia, Vin 
und Nina den Namen ihres Fa-
shion-Stores zusammenzusetzen. 
So wurde der Boutique-Name ge-
boren: MiViNa. 
Jetzt finden auch Männer modi-
sche und nachhaltige Kleidung bei 
Mivina Klein aber fein, so könnte 
man die im August 2026 eröffne-
te Männerabteilung beschreiben. 
Qualitativ hochwertige Textilien 
der Firma Mos Mosh Gallery war-
ten seitdem auf die modebewuss-
ten Honnefer Männer. 
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Das Angebot des Sozialpsychiatri-
sches Zentrums (SPZ) richtet sich an 
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und deren Angehörige, mit 
dem Ziel die Lebensbedingungen der 
Betroffenen zu verbessern. 
Die Beratungsstelle hilft bei den The-
men Demenz und Alzheimer mit In-
formationen zum Krankheitsbild und 
zum Umgang mit Demenzkranken. 
Außerdem bietet sie Unterstützungs- 
und Entlastungsangebote für Be-

Kontaktbüro:
Rhein-Sieg-Kreis, Landgrafenstraße 
1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis

Die kommunale Senioren- und Pfle-
geberatung bietet Unterstützung 
für ratsuchende Pflegebedürftige, 
Pflegepersonen, Angehörige und 
auch allen Interessierten bei akuten 
Veränderungen oder bei Interesse als 
präventive Information. Die Beratung 
ist kostenlos, neutral und vertraulich.
Das Servicecenter Soziales berät un-
ter anderem zu folgenden Themen:
-	 Leistungen der Pflegeversiche-

rung und Sozialhilfeträger
-	 Möglichkeiten der ambulanten 

und (teil-)stationären Versor-
gung

-	 Wohnformen im Alter
-	 Alltagshilfen: Unterstützende 

Dienstleistungen, Nachbar-
schaftshilfe

-	 Entlastungsmöglichkeiten für 

Der Fachdienst Soziales, Integration 
und Ehrenamt der Stadt Bad Hon-
nef berät Seniorinnen und Senio-
ren sowie ihre Angehörigen, bietet 
praktische Hilfestellung und aktuelle 
Informationen zu Unterstützungsan-
geboten im Alltag an. Kontakt und 

Sozialpsychiatrisches 
Zentrum
SPZ Eitorf / Siebengebirge

troffene und deren Angehörige. Die 
Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
bei Fragen rund ums Leben im Alter 
und bietet psychosoziale Hilfe an.
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243 84758 
spz@awo-bnsu.de
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109
53639 Königswinter
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr

Pflegeselbsthilfe  
Rhein-Sieg-Kreis
Ein Angebot für pflegende Angehörige

Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstraße 1, 
53842 Troisdorf
02241 94 99 99
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 11 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Senioren- und  
Pflegeberatung der  
Stadt Königswinter

Angehörige
-	 Vorsorgeregelungen: Vorsorge-

vollmachten, Patientenverfügun-
gen

-	 Informationen zu Freizeitange-
boten, Gestaltung von sozialen 
Beziehungen, Selbsthilfegrup-
pen

Ein unverbindliches Gespräch ist 
möglich nach Terminvereinbarung:
Servicecenter Soziales
Rathaus Königswinter-Altstadt
Geschäftsbereich Soziales und Ge-
nerationen
Zimmer 009
Drachenfelsstraße 9-11
53639 Königswinter
02244 889-339
servicecenter-soziales@
koenigswinter.de

Senioren- und Pflegebera-
tung der Stadt Bad Honnef

Terminvereinbarung:
Soziales, Integration und Ehren-
amt 
Rathausplatz 1
53604 Bad Honnef 
02224 184140 
iris.schwarz@bad-Honnef.de 
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(bk) Bad Honnef. Das Stadtsolda-
tencorps Bad Honnef lädt am 13. 
November zum Sessionsauftakt in 
den Kursaal. Miljö, Tanzgarde und DJ 
Gordon sorgen für Stimmung. 
Endlich wieder Heimspiel - wenn das 
Stadtsoldatencorps in den Kursaal 
einzieht, kehrt ein Highlight des Fas-
telovends wieder nach Bad Honnef. 
Für die Gardisten und viele Honnefer 
Jecke ist diese Rückkehr etwas ganz 
Besonderes. Schließlich gilt der Kur-
saal seit jeher als eines der Wohn-
zimmer des Bad Honnefer Vereinsle-
bens und des heimischen Karnevals. 
"Wir freuen uns riesig, endlich wie-
der heim in unser Wohnzimmer zu 
kommen", sagt Abteilungsleiter und 
Ex-Prinz Norbert Grünenwald. "Un-
ser besonderer Dank gilt dem neuen 
Betreiber des Kurhauses, Wolfgang 
Stahl. Wir haben von Beginn an tolle, 
offene und konstruktive Gespräche 
geführt. Dabei haben wir gespürt, 
dass der Wunsch da ist, traditionelle 
Bad Honnefer Veranstaltungen wie-
der im Kurhaus möglich zu machen. 
Diese Offenheit und Unterstützung 
wissen wir sehr zu schätzen." Be-
reits beim Uniformappell in Königs-

Endlich wieder im Wohnzimmer
Der Uniformappell 2026 des Stadtsoldatencorps kehrt ins Bad Honnefer Kurhaus zurück 
- der Kartenvorverkauf läuft ab sofort

winter im vergangenen Jahr hatte 
Bürgermeister Philipp Herzog bei 
einem seiner ersten öffentlichen 
Auftritte nach seinem Amtsantritt 
deutlich gemacht, dass er sich für 
eine Rückkehr des Uniformappells 
nach Bad Honnef einsetzen werde. 
Dieses Versprechen ist nun Wirklich-
keit geworden. "Philipp Herzog hat 
uns damals zugesagt, sich für eine 
Rückkehr starkzumachen. Auch die 
Stadt Bad Honnef hat ihren Teil dazu 
beigetragen, dass wir nun wieder im 
Kurhaus feiern können", so Grünen-
wald. "Dafür sind wir sehr dankbar. 
Für uns zeigt das, was möglich ist, 
wenn Stadt, Betreiber und Vereine 
miteinander sprechen und gemein-
sam nach Lösungen suchen." Nun 
aber überwiegt die Vorfreude auf die 
Rückkehr ins eigene Wohnzimmer. 
"Für uns als Bad Honnefer Corps ist 
es einfach etwas ganz Besonderes, 
wieder zu Hause feiern zu dürfen", 
so Grünenwald weiter, "Wir freuen 
uns sehr darauf, im Kurhaus ge-
meinsam mit vielen Freunden und 
Gästen in die neue Session zu star-
ten." Der Uniformappell steht für 
Tradition, Musik, Tanz und natürlich 
jede Menge Spaß an d´r Freud. Tra-
ditionell werden an diesem Abend 
die Uniformen der Stadtsoldaten 
genau unter die Lupe genommen. 
Gleichzeitig stimmt sich das Corps 
zum Start in die neue Session ge-
meinsam mit seinen Gästen auf die 
kommenden jecken Wochen ein. 
Wer bei diesem besonderen Heim-
spiel dabei sein möchte, kann sich 
ab sofort Karten im Vorverkauf für 
jecke 11 Euro sichern. Eintrittskarten 
gibt es im Elfenquartier im SportEck 
in Rheinbreitbach, im HIT-Markt in 
Bad Honnef sowie im AltstadtTreff 
in Königswinter. Also Karten sichern, 
gute Laune einpacken und gemein-
sam mit den Stadtsoldaten in die 
neue Session starten. 

Mit dabei sind das Stadtsoldaten-
corps Bad Honnef, die Tanzgarde der 
KG Ziepches Jecke Rhöndorf, Miljö, 
die neuen Siebengebirgstollitäten 
sowie DJ Gordon aus Köln.
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(NoLe) Unternehmerinnentum 
sichtbar machen, Frauen mitei-
nander vernetzen und Raum für 
Austausch, Inspiration und neue 
Geschäftskontakte schaffen: 
Die erste FemExpo brachte am 
6.September Unternehmerin-
nen, Gründerinnen und interes-
sierte Besucher und Besucherin-
nen aus dem Rhein-Sieg-Kreis 
und der Region zusammen.
Rund 250 Gäste besuchten am ers-
ten September-Wochenende die Fe-
mExpo in Hennef. 30 Ausstellerinnen 
präsentierten bei der von WeGrow 
initiierten Unternehmerinnenmesse 
ihre Unternehmen, Produkte und 
Dienstleistungen. Von Architektur bis 
hin zu Finanzen zeigte die FemExpo 
dabei vor allem eines: wie vielfältig 
weibliches Unternehmertum in der 
Region ist.

Doch die FemExpo versteht sich 
nicht als reine Verkaufsmesse. Im 
Mittelpunkt standen Begegnung 
und Austausch. Besucherinnen und 
Besucher konnten die Unterneh-
merinnen hinter den Unternehmen 
persönlich kennenlernen, neue An-
gebote entdecken und Kontakte 
knüpfen. Gleichzeitig bot die Messe 
den Ausstellerinnen die Möglichkeit, 
ihre Unternehmen einem breiteren 
Publikum vorzustellen, sich unter-
einander zu vernetzen und neue 
Kooperationen anzustoßen.

Bühne, Talks und Wissen aus der 
Praxis
Begleitet wurde die Messe von einem 
abwechslungsreichen Programm 
mit einer Talkrunde aus erfahrenen 
Unternehmerinnen, Vorträgen und 
Workshops zu verschiedenen The-
men und einem Kinderprogramm 
für Familien. Unternehmerinnen 
und Expertinnen teilten dabei ihre 
Erfahrungen und ihr Wissen zu 
unterschiedlichen Themen rund um 
Unternehmertum, Beruf und persön-
liche Entwicklung.
Auch abseits des Bühnenprogramms 
stand der direkte Austausch im Mit-
telpunkt. An den Ständen und in den 
verschiedenen Formaten entstanden 

Neues Messeformat FemExpo bringt Unternehmerin-
nen und Besucherinnen im Rhein-Sieg-Kreis zusammen

Talkrunde: Caro Maihoff „Eventagentur Maimaldrei“, Tatjana Johnson „Haarstudio Brambach“, 
Ramona Schiefer „Burg Apotheke Hennef“, Petra Winterscheid „Steuerkanzlei Winterscheid“, Katrin 
Beck „Beckstage Live“

über den Tag hinweg zahlreiche Ge-
spräche zwischen Ausstellerinnen, 
Besucherinnen und Unternehme-
rinnen.

"Wir wollen zeigen, wie viel weib-
liches Unternehmertum unsere Re-
gion zu bieten hat", sagt Gründerin 
Nora Lemmer.
Für Nora, Gründerin des Unterneh-
merinnen-Netzwerks WeGrow und 
Initiatorin der FemExpo, ist genau 
diese Sichtbarkeit eines der zentralen 
Anliegen der Messe.
"In unserer Region gibt es unglaub-
lich viele Frauen, die Unternehmen 

Impulsvortrag „Unternehmens-
strategie und Unternehmens-
wachtsum“, von Sarah Zander, 
Move Forward Business

Eine der Ausstellerin Sarah 
Schäfer, Systemische Beratung

Eine der Ausstellerinnen Kris-
tin Weppler, Dein Steinzeitbaby 
Eltern-Kindkurse

WeGrow Stand: Unternehmerinnen und weibliche Führungskräfte 
vernetzen. >>
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gegründet haben, Ideen umsetzen 
und mit viel Mut ihren eigenen Weg 
gehen. Vieles davon findet aber im 
Alltag relativ unsichtbar statt. Mit 
der FemExpo möchten wir diesen 
Unternehmerinnen eine Bühne 

Eine der Ausstellerinnen, 
Yvonne Blanke Dein Fokuscoa-
ching

Begrüßung: Werbegemeinschaft Miguel Pablo, Bürgermeister Hen-
nef Mario Dahm, Nora Lemmer Gründerin WeGrow, Moderatorin 
Katrin Beck

geben und gleichzeitig Menschen 
zusammenbringen, die sich sonst 
vielleicht nie begegnet wären", sagt 
Nora Lemmer.
Dabei gehe es nicht allein darum, 
an einem Messetag möglichst viele 
Kontakte zu sammeln. "Ein gutes 
Netzwerk zeigt seinen Wert oft erst 
danach: wenn aus einem Gespräch 
eine Empfehlung wird, aus einer 
Begegnung eine Zusammenarbeit 
oder aus einer Idee plötzlich ein 
gemeinsames Projekt entsteht. Ge-
nau solche Verbindungen möchten 
wir mit weGrow und der FemExpo 
schaffen."

Unternehmerinnen-Netzwerk WeG-
row wächst weiter
Hinter der FemExpo steht das regio-
nale Unternehmerinnen-Netzwerk 

WeGrow. Neben regelmäßigen 
Netzwerktreffen schafft WeGrow mit 
Coworking-Angeboten, Wine after 
Work und weiteren Formaten und 
einem Online Portal auf der Web-
seite Möglichkeiten für Austausch 
und Vernetzung unter Unternehme-
rinnen.
Dabei soll das Netzwerk in den kom-
menden Jahren weiter wachsen. Ziel 
ist es, noch mehr Unternehmerinnen 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis miteinan-
der zu verbinden und die Sichtbarkeit 
weiblichen Unternehmertums in der 
Region weiter zu stärken.

Über WeGrow:
WeGrow ist ein Unternehmerinnen-
Netzwerk im Rhein-Sieg-Kreis und 
verbindet selbstständige Frauen, 
weibliche Führungskräfte und Grün-
derinnen aus der Region. Im Mittel-
punkt stehen Austausch auf Augen-
höhe, gegenseitige Empfehlungen, 
Sichtbarkeit, Kooperationen und 
echte Verbindungen zwischen Un-
ternehmerinnen. Mit verschiedenen 

Eine der Ausstellerinnen Kati Waga, Bewegt zum Ziel

Eine der Ausstellerinnen Anja 
Pehl, Raumkonzept Innenarchi-
tektin

Eine der Ausstellerinnen, Anna 
König, Memomeals

Veranstaltungsformaten, Online Por-
tal und Social Media schafft WeGrow 
Räume, in denen Unternehmerinnen 
sich kennenlernen und gemeinsam 
wachsen können.

Alle Infos auf der Webseite: 
www.wegrow-rhein-sieg.de
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(bk) Eudenbach. Mit dem offiziellen 
Baubeginn beginnt ein Projekt, das 
den Schülerinnen und Schülern künf-
tig einen vielseitig nutzbaren und at-
traktiven Außenbereich bieten soll. 
Die Neugestaltung verfolgt das Ziel, 
den Schulhof künftig noch stärker 
als Ort für Bewegung, Begegnung, 
Erholung und Lernen zu nutzen. 
Hierfür wird großer Wert auf eine 
nachhaltige und klimafreundliche 
Gestaltung gelegt. Dafür wird die 
bestehende Fläche neu gegliedert 
und durch verschiedene Spiel-, Be-
wegungs-, und Aufenthaltsbereiche 
aufgewertet. Vorgesehen sind unter 
anderem neue Spielgeräte mit Klet-
terelementen, Sitzgelegenheiten, ein 
Soccerfeld, Grünflächen und ein grü-
nes Klassenzimmer. Zusätzliche Bäu-
me und Pflanzflächen, Entsiegelung 
sowie eine verbesserte Versickerung 

Neugestaltung des Schulhofs nimmt Fahrt auf
Die Neugestaltung des Schulhofs an der Grundschule in Eudenbach steht in den Startlö-
chern und beginnt am 14. September

von Regenwasser sollen dazu bei-
tragen, das Schulgelände grüner und 
klimaangepasster zu gestalten und 
für ein angenehmeres Schulhofklima 
zu sorgen. Dieser Schulhof ist auch 
eine wichtige Veranstaltungs- und 
Begegnungsfläche für die Menschen 
in Eudenbach. Diese Belange, z. B. 
von Vereinen und der Feuerwehr, 
sind mit in die Planung eingeflossen. 
Die Bauarbeiten sollen voraussicht-
lich bis Anfang nächsten Jahres ab-
geschlossen sein. Während der Bau-
phase kann es zu Einschränkungen 
im Bereich der Zuwegungen und bei 
der Nutzung des Schulhofes kom-
men. Die Stadt Königswinter bittet 
alle Anwohnenden, Eltern und Ver-
kehrsteilnehmenden um Verständnis 
für die notwendigen Maßnahmen 
und die damit verbundenen Ein-
schränkungen während der Bauzeit.

Die Skizze der PGNU mbH zeigt die Veränderungen am Schulhof 
in Eudenbach

(bk) Rhöndorf. Es war am ersten Fest-
tag in den Abendstunden eine recht 
feuchte Veranstaltung, dies nicht nur 
von innen, sondern auch von außen. 
Der strömende Regen veranlasste 
die Organisatoren, das Winzercorps 
Rhöndorf, zu so manch einer Improvi-
sation. Doch all dies tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Unter einem großen 
Marktschirm wurde die Rhöndorfer 
Weinköningin Maike Muhr vor die 
Bühne begleitet, auf der das Tambour-
corps TV Eiche unter der Stabsführung 
von Benny Limbach aufspielte. Bür-
germeister Philipp Herzog wünschte 
den Gästen trotz der widrigen Wetter-
lage einen gemütlichen Abend. Her-
zog trat, wenn auch etwas verspätet, 
zudem noch mit der Band "Äsel vum 
Drachenfels" auf und begeisterte ein-
mal mehr das Publikum. Der zweite 
Festtag begann mit einem Traktoren-
treffen, zu dem mehrere Schlepper 
durch Rhöndorf knatterten. Der Ein-
ladung des Winzercorps Rhöndorf 
waren zahlreiche amtierende Wein-
königinnen aus der Region gefolgt. 

Rhöndorf zog vor Weingott Bacchuss den Hut
An zwei Tagen trafen sich die Weinliebhaber auf dem Ziepchensplatz

Auch Mittelrhein-Weinkönigin Janina 
Wehr, die das Winzercorps Rhöndorf 
repräsentiert, war unter ihnen. Sie 
wird Ende September für die Wahl 

zur Deutschen Weinmajestät kandi-
dieren. So manches Glas Wein wurde 
an beiden Tagen eingeschenkt. Zum 
Abschluss dieser besonderen Ge-

nussveranstaltung trat die Gruppe 
"Rheinheitsgebot" mit ihrem Folk, 
Country und Rock nochmals auf der 
Bühne auf.
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// DAVE DAVIS 
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

//
Tour 2026 -
Comedy at its best!

//
HIS ORCHESTRA
A Swinging 
Christmas

// 20 Uhr // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum 
Veranstaltungs-
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// 20 Uhr

// DANCEPERADOS 
OF IRELAND
An authentic show 
of Irish Musik, 

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal 
Night 

//
Ich freu‘ mich – 
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

//
Liebe
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EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater, 
das alles in den 
Schatten stellt - 
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr
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(bk) Königswinter. Das nun beschlos-
sene Konzept wurde gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern, den 
politischen Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträgern sowie der 
Stadtverwaltung erarbeitet. Fachlich 
begleitet wurde der Entwicklungs-
prozess durch das Planungsbüro 
SWECO. In verschiedenen Beteili-
gungsformaten konnten Hinweise, 
Erfahrungen und Anregungen aus 
der Bürgerschaft aufgenommen und 
in die Erarbeitung des Konzeptes 
einbezogen werden. Die Erstellung 
des Nahmobilitätskonzeptes wurde 
durch das Ministerium für Umwelt, 

Stadtrat beschließt Nahmobilitätskonzept
Somit liegt nun eine wichtige strategische Grundlage für die zukünftige Entwicklung des 
Fuß- und Radverkehrs im gesamten Königswinterer Stadtgebiet vor

Naturschutz und Verkehr des Landes 
Nordrhein-Westfalen finanziell geför-
dert. Die Verbesserung der Geh- und 
Radwegeinfrastruktur wird durch den 
Stadtrat als ein wesentlicher Baustein 
für eine nachhaltige und klimafreund-
liche Mobilität gesehen. Attraktive, 
sichere und möglichst barrierefreie 
Wege sollen es den Bürgerinnen und 
Bürgern erleichtern, ihre alltäglichen 
Wege häufiger zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dadurch wer-
den umweltfreundliche Mobilitätsfor-
men gestärkt, Treibhausgasemissio-
nen reduziert und die Abhängigkeit 
vom motorisierten Individualverkehr 

schrittweise verringert. Gleichzeitig 
trägt eine gut ausgebaute und ver-
lässlich nutzbare Infrastruktur we-
sentlich zur Lebensqualität in den 
einzelnen Stadtteilen bei. Sichere 
Wege, bessere Verbindungen und 
barrierearme Angebote erhöhen die 
Aufenthaltsqualität im öffentlichen 
Raum und ermöglichen Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen und 
Mobilitätsbedürfnisse eine selbststän-
dige Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Das Nahmobilitätskonzept be-
trachtet nicht nur einzelne Wege oder 
punktuelle Maßnahmen, sondern das 
gesamte Stadtgebiet. Es zeigt auf, an 

welchen Stellen Verbesserungsbedarf 
besteht, wie Netzlücken geschlossen 
und wichtige Ziele wie Schulen, Orts-
zentren, Haltestellen, Einkaufs-, Frei-
zeit- und öffentliche Einrichtungen 
besser miteinander verbunden werden 
können. Mit dem Beschluss des Nah-
mobilitätskonzeptes schafft die Stadt 
Königswinter die Grundlage für die 
schrittweise Planung und Umsetzung 
konkreter Maßnahmen. Das Nahmo-
bilitätskonzept ist erarbeitet worden, 
um damit einen wichtigen Beitrag 
zu einer zukunftsfähigen, inklusiven, 
lebenswerten und umweltgerechten 
Stadtentwicklung sicher zu stellen.

Ein Erntefest bei strahlendem Sonnenschein
Patrick und Janina Joost wurden zum Erntepaar von Oelinghoven gekrönt

(bk) Oelinghoven. Zwei Tage lang 
stand Oelinghoven im Zeichen des 
Erntefestes, zu dem die Dorfgemein-
schaft des Ortes eingeladen hatte. 
Auf diesem Fest wird traditionell das 
neue Erntepaar gekrönt, das den Ort 
nach außen repräsentiert. In diesem 
Jahr wurde diese besondere Würde 
Patrick und Janina Joost zuteil. Sie 

wurden am zweiten Festtag auf dem 
Umzug in einer Kutsche durch den 
Ort gefahren und dies gleich zwei-
mal. Begleitet wurden beide durch 
mehrere Gruppen wie den örtlichen 
Kindergarten, die Junggesellen Heis-
terbacherrott, die Liküra Ehrengarde, 
das Ernteclübchen Oelinghoven, dass 
in diesem Jahr sein 40-jähriges Be-
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Zu einem amüsanten Streifzug durch 
die Welt der französischen Kriminal-
literatur mit Dorothee Grütering lädt 
die Bücherei St. Marien Rhöndorf am 
Samstag, 26. September, ab 15 Uhr 
herzlich ein. Frau Grütering präsen-

Willkommen in Frankreich!
tiert Kurzgeschichten, Genussvolles 
und Informationen über die großen 
Helden der französischen Krimikultur. 
In gemütlicher Runde bei Kaffee, Tee 
und Kuchen erfahren Sie alles Wissens-
werte über dieses besondere Genre 

und natürlich gibt es auch einen klei-
nen Überblick über passende aktuelle 
Neuerscheinungen. Die Veranstaltung 
findet im Rhöndorfer Pfarrheim, Fran-
kenweg 127, statt.Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Anmeldung erbeten in der Bücherei 
während der Öffnungszeiten (montags 
und freitags jeweils 15 bis 18 Uhr), 
unter buecherei-rhoendorf@
katholisch-am-siebengebirge.de oder 
bei A. Bertel unter 01575-9353431.

stehen feiert und die Löstige Höhner 
von de Luterbach. Am ersten Festtag, 
an dem die Krönung des Erntepaares 
stattfand, sorgten "7Mountains" für 
gute Stimmung. Unter den Stichwor-
ten "Schlager trifft Kölsch" tat dies 
Katharina Köppen am zweiten Tag. 
Die Meterwertung spornte die Gäste 
an, den ein oder anderen Schluck des 
begehrten Gerstensaftes mehr zu sich 
zu nehmen. Auch die Cocktailbar er-
freute sich großer Beliebtheit. Derweil 
vergnügten sich die Kids auf der Trak-
torhüpfburg oder bewegten sich auf 
dem Rücken eines Ponys durch den Ort.
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(bk) Heisterbach. Die kammer-
musikalische Reihe "Klassik in 
der Scheune" lädt diesmal um 
18 Uhr in die Zehntscheune der 
Abtei Heisterbach ein. Die Veran-
staltung bietet eie musikalische 

(bk) Königswinter. In Kooperation 
mit der VHS Siebengebirge und der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Königswinter lädt das Siebengebirgs-
museum zu einer interessanten Füh-
rung ein. Im 19. Jahrhundert kam 
dem weiblichen Geschlecht vor allem 
die Rolle der Hausfrau und Mutter zu. 
Trotzdem entwickelten auch in Königs-
winter einige Frauen erstaunliche wirt-
schaftliche und karitative Aktivitäten. 
So führten sie etwa als Witwen erfolg-
reich den Betrieb ihres verstorbenen 
Mannes fort und eröffneten sogar 
neue Geschäfte. Oder sie waren als 
Lehrerinnen, Kindergärtnerinnen oder 
Hebammen für das Gemeinwohl tätig. 
Der Rundgang durch die Altstadt folgt 
den Spuren dieser meist vergessenen 

Abschlusskonzert „Klassik in der Scheune“
Das letzte Konzert der Saison 2026 findet am 20. September in 
der Zehntscheune statt

Entdeckungsreise durch verschie-
denen Genres und Epochen und 
wird in der gewohnten Qualität 
fortgesetzt. Wegen des Familien-
tages in Heisterbach beginnt das 
letzte Konzert der diesjährigen 
Konzertreihe erst um 18 Uhr. Un-
ter dem Titel "Deutsche Romantik 
und spanischer Impressionismus" 
bringt das Ensemble van Beetho-

ven Klavierquartette von Robert 
Schuman, Gustav Mahler und Joa-
quin Turina zu Gehör.

(bk) Berghausen. Ab 12 Uhr geht es 
los mit bayerischen Schmankerln wie 
Haxn, Kraut, Kartoffelstampf, Schupf-
nudeln und natürlich zapffrisches 
Wiesnbier. Gegen 13:15 Uhr spielt 
das Bläsercorps "Auel-Gau" zünftig 
auf. Ab 14:30 Uhr locken Kaffee und 
Kuchen. Um 16 Uhr steht die Krönung 

Bersen rufen zum Wiesnfest
Am Sonntag, 20. September, heißt es wie-
der „O‘zapft is!“ auf dem Dorfplatz

des neuen Brunnenkönigs oder der 
Brunnenkönigin auf dem Programm. 
DJ Chris begleitet das Fest ganztägig. 
Die amtierende Brunnenkönigin gibt 
ihre Regentschaft ab. Lasst Euch über-
raschen, welche Hürde für den neuen 
Brunnenkönig oder die neue Brunnen-
königin zu überwinden ist.

Witwen, Hausmädchen 
und höhere Töchter
Auf den Spuren von Frauen in Königswin-
ter - eine Stadtführung am Samstag, 19. 
September, um 14 Uhr

Königswinterer Frauen. Treffpunkt ist 
am Siebengebirgsmuseum der Stadt 
Königswinter. Die Kosten betragen 7 
Euro, ermäßigt 5,50 Euro. Die Führung 
wird ca. 1,5 Stunden dauern.

Witwen, Hausmädchen und hö-
here Töchter“ - Heimatverein 
Siebengebirge e. V.
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(bk) Eisbach. In der Kapelle beginnt die 
Kapellenkirmes um 10 Uhr mit einen 
Festgottesdienst und anschließendem 

Auf zur Kapellenkirmes in Eisbach
Am Sonntag, 4. Oktober, begeht Eisbach wieder seine traditionelle Kapellenkirmes anlässlich 
des 156. Weihetags der Eisbacher Marienkapelle und der Stiftungsgründung im Jahr 2010

Sektempfang. Nach der Andacht um 
15 Uhr, zu der wieder die Prozession 
aus St. Pankratius, Oberpleis, erwartet 

(bk) Königswinter. Die Bebauung der 
Rheinufer folgte im 19. Jahrhundert 
einer neuen Wahrnehmung land-
schaftlicher Qualität. Sie wirkte sich 
auch nachhaltig auf das Königswin-
terer Stadtbild aus. Nach einer Ein-
führung im Museum informiert der 
anschließende Stadtrundgang über 
die Entwicklungen und Veränderun-
gen besonders an der Rheinprome-
nade. Berichtet wird auch von der 
Geschichte der prächtigen Hotels und 
Villen mit ihren Parkanlagen sowie 
den oftmals prominenten Bewoh-

Hotels und Villen am Rhein 
- Reisen und Residieren
Am Sonntag, 20. September, um 14 Uhr 
lädt das Siebengebirgsmuseum zu einer 
besonderen Stadtführung ein

Historische Postkarte, Sieben-
gebirgsmuseum

nern und Architekten. Treffpunkt ist 
das Siebengebirgsmuseum der Stadt 
Königswinter. Die Kosten betragen 7 
Euro, ermäßigt 5,50 Euro. Die Füh-
rung dauert ca. ca. zwei Stunden.

(bk) Bad Honnef. Ein Kaleidoskop der 
Kunstformen zeichnet sich ab. Ca. 50 
Künstler*innen aus Bad Honnef laden 
an 35 Standorten in ihre Ateliers ein 
oder bespielen Räume in Cafés, Ga-
lerien und Schaufenstern. Wer sich 
auf den Weg macht und den großen 
orangenen Ballons folgt, begegnet 
nicht nur Kunst in offenen Räumen, 
sondern erlebt auch eine bemerkens-
werte Qualität an Gesprächen und 
Austausch. Die Künstler*innen öffnen 
ihre Ateliers für Malerei und Zeichnung, 
Skulptur, Keramik, Schmuck, Textil und 
Mode, Kostümbild, Weberei, Druck und 
Grafik, Collage, Fotografie und Polaro-
idkunst, Design, Objektkunst, Installa-
tionen, Lyrik, Musik und Tanz, Video, 

Offene Ateliers, Kunst und 
Kultur in Bad Honnef
Der 4. Rundgang findet am 3. und 4. Oktober 
jeweils von 12 bis 18 Uhr an beiden Tagen 
statt

Improvisation und Performance. Hier 
offenbart sich eine außerordentliche 
Vielfalt. In einem ansprechend gestal-
teten Flyer erhalten die Besucher*innen 
des Rundgangs einen guten Überblick 
über alle Ausstellungsorte und deren 
Künstler*innen. Alle logistisch relevan-
ten Details wie z. B. Anfahrt, Nextbike 
Stationen, Barrierefreiheit und teilneh-
mende Restaurants sowie der Standort 
der Freiluftgalerie in Rhöndorf sind da-
rin vermerkt. Die vier Macherinnen des 
Rundgangs, Silke Jürges, Anke Noreike, 
Franka Peikert und Katrin Schumann, 
selbst teilnehmende Künstlerinnen in 
Ihren Ateliers, freuen sich auf die be-
sondere und lebendige Atmosphäre in 
der ganzen Stadt.

wird, feiert Eisbach mit seinen Gästen 
in der "Festhalle zum Gretchen". Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. Das 
"Phonzimmer" hat sich zu einem Mit-

singkonzert angesagt und es wird der 
neue Kalender "Tierische Begegnun-
gen 2027" mit Fotos von Bernd Giers-
hausen vorgestellt.
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Ein klein wenig Stolz und vor allem 
Freude in der katholischen Kita St. Pan-
kratius, Oberpleis:  Pünktlich zum Start 
ins neue Kita-Jahr darf die Einrichtung 
im Spätsommer 2026 erneut das Gü-
tesiegel „Familienzentrum NRW" 
entgegennehmen. Damit bestätigt das 
Land Nordrhein-Westfalen, dass die Kita 
nicht nur ein Ort für Kinder ist, sondern 
ein verlässlicher Ansprechpartner für 
Familien im gesamten Einzugsgebiet. 
Familienzentren des Landes NRW sind 
weiterentwickelte Kindertageseinrich-

Sonntag, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer i. R. 
Carsten Schleef
Mittwoch, 23. September
14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag, 24. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet

Sonntag, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl und unserem Posaunenchor in 
der Erlöserkirche, Pfarrerin Beuscher 
- Kindergottesdienst parallel zum 
Gemeindegottesdienst - 
anschließend Gemeindeversamm-
lung im Gemeindehaus
Dienstag, 22. September
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-

So, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst: Pfarrerin Sophia 
Döllscher
Große Evangelische Kirche Oberkassel
So, 20. September
18 Uhr - Abendgottesdienst: Pfarrerin 
Sophia Döllscher
Evangelische Kirche Dollendorf

Bad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 20. September
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrteam, 
im Anschluss bis 17 Uhr Gemeindefest 
mit buntem Programm für Groß und 
Klein. Mehr Infos auf www.ekisi.de
Montag, 21. September
19.30 Uhr - Männer kochen für Män-
ner
Königswinter-Ittenbach
Königswinter-OberpleisAm Sonntag, 20. September um 

10:30 Uhr, findet im Pfarrhaus 
neben der Kirche St. Martin wieder 
eine Kinderkirche statt. 
Eingeladen sind Familien mit Klein-
kindern, die in Gemeinschaft bib-
lische Geschichten hören, Lieder 
singen und gemeinsam mit den 

Kath. Kita St. Pankratius erneut als Familienzentrum 
NRW ausgezeichnet

tungen, die Familien ganzheitlich beglei-
ten. Neben dem Kita-Alltag bündeln sie 
Angebote der Familienunterstützung, 
schaffen Zugänge zu Beratung, fördern 
frühzeitig und präventiv und arbeiten 
eng mit regionalen und überregiona-
len Kooperationspartnern zusammen. 
Ziel ist es, Familien unkompliziert und 
frühzeitig zu begleiten - und genau das 
gelingt der Kita St. Pankratius seit vie-
len Jahren. Die Rezertifizierung ist kein 
Selbstläufer: Dazu gehören eine detail-
lierte Begehung der Räumlichkeiten, 

Gespräche mit den verantwortlichen 
Mitarbeitenden sowie die Prüfung 
eines umfangreichen Kriterienkatalogs, 
der zahlreiche Fachbereiche abdeckt - 
von Angebotsstruktur über Netzwerk-
arbeit bis hin zu Qualitätsentwicklung. 
Bereits 2009 erhielt die Kita erstmals 
das Gütesiegel, und seitdem gelingt es 
dem Team, die Angebote stetig weiter-
zuentwickeln - von der Vermittlung zu 
Beratungsstellen über Kooperationen 
mit Logo- und Ergotherapiepraxen bis 
hin zu offenen Freizeit-Angeboten für 

Familien, die nicht in der Kita betreut 
werden. Das Land NRW würdigt diese 
Arbeit nicht nur mit dem Gütesiegel, 
sondern auch mit einer jährlichen fi-
nanziellen Förderung. Mit der erneu-
ten Auszeichnung freut sich die Kita St. 
Pankratius, dass sie ein Ort sein darf, 
an dem Kinder wachsen und Familien 
Unterstützung finden - schnell, unkom-
pliziert aber auch mit Herz.
Kontakt für Familien: 
Telefon: 02244 / 2123 oder per E-Mail: 
kita.oberpleis@erzbistum-koeln

Ev. Emmausgemeinde 
Thomasberg  
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten der Gemeinde

19.30 Uhr - Bibelabend
Freitag, 25. September
9 Uhr - Treffen des ökumenische 
Creativkreises
17 Uhr - Teensclub

Samstag, 26. September
10 Uhr - Kindergottesdienst

Ev. Kirchengemeinde  
Bad Honnef
Gottesdienste

burgschule in der Erlöserkirche
Freitag, 25. September
11 Uhr - Kindergartengottesdienst 
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14

Sonntag, 27. September
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Pfarrerin Beuscher, 
anschließend Gespräche und Kaffee 
im Gemeindehaus

Evangel. Kirchengemeinde 
Oberkassel-Königswinter

So, 27. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl: 
Pfarrer Stefan Mispagel
Christuskirche Altstadt Königswinter
So, 27. September
17 Uhr - B-A-C-H - der größte Musiker 
Kantorin Stefanie Ingenhaag
Evangelische Kirche Dollendorf

Evangelische Kirchenge-
meinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 27. September
10.30 Uhr - Erntedank-Gottesdienst 
mit der KiTa - Pfarrer Klemp-Kinder-
mann, im Anschluss Beisammensein 
mit Mitbring-Buffet
Königswinter-Stieldorf
Sonntag, 27. September
10.30 Uhr - Erntedank-Familiengottes-
dienst - Pfarrerin Krüger, im Anschluss 
Beisammensein und gemeinsames 
Suppen-Essen

Kinderkirche in St. Martin
Kindern etwas basteln möchten. 
In lockerer Atmosphäre geht es um 
Gott und die Welt. Wünsche und 
Anregungen der Familien werden 
gerne aufgenommen und Ideen 
gesammelt, wie die Kinderkirche 
attraktiv und lebendig gestaltet 
werden kann.
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Samstag, 19. September
11 Uhr - Aeg Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionausteilung
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Sonntag, 20. September
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse - 
anschl. Pfarrfest
11 Uhr - Aeg Wort-Gottes-Feier

Samstag, 19. September
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael, Niederdol-
lendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt. Vorabendmesse
Sonntag, 20. September
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf Hl. 
Messe+Kinderkirche
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg Hl. 
Messe
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Lobpreis-Werkstatt
Dienstag, 22. September
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St, Katharina 
Hl. Messe
15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 21. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Dienstag, 22. September
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 23. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St. 
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 24. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst 
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 25. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl. 
Messe 

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach, 
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Itt. Hl. Messe
Mittwoch, 23. September
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 
Hl. Messe
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt 
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 24. September
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott 
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, Eu-
denbach Hl. Messe
Freitag, 25. September
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis Hl. 
Messe
Samstag, 26. September
9 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 

Ittenbach Laudes
9.15 Uhr - St. Michael, Niederdollen-
dorf Hl. Messe
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, Eu-
denbach Hl. Messe
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis 
Vorabendmesse
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Itt.Vorabendmesse
Sonntag, 27. September
8 Uhr - St. Michael Uthweiler Hl. 
Messe
9 Uhr - St. Michael, Niederdollendorf 
Hochamt mit anschl.
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt, 
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius, Königswin-
ter Hl. Messe

11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf 
Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus,Heister-
bacherrott Hl. Messe+ Kinderkirche
19 Uhr - Zur Schmerzhaften Mutter, 
Itt. Lobpreis-Werkstatt

Weitere Infos auf der Home-
page unter 
www.kirche-koenigswinter.de
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Die Adventgemeinde Bad Honnef lädt 
zu folgenden Veranstaltungen/Gottes-
diensten ganz herzlich ein:
Samstag, 19. September
10:30 bzw. 11 Uhr - Hausgottedienste 
in privaten Haushalten nach Abspra-
che Gäste sind herzlich willkommen; 
Ansprechpartner/Kontakt siehe Home-
page

Auf der diesjährigen Pilgerwanderung 
lädt die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge dazu ein, die Natur 
des Siebengebirges auf sich wirken zu 
lassen und - anlässlich des 350. Todes-
tages von Paul Gerhardt - Impulse aus 
dessen Liedern und Leben mit eigenen 
Erfahrungen und Gedanken zu verbin-

Adventgemeinde Bad Honnef
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten

Samstag, 26. September, Gemein-
dehaus An St. Göddert 3
10 Uhr - Kreativer Gottesdienst ohne 
Predigt
Der Gottesdienst wird von den Teil-
nehmenden durch unterschiedlichste 
Beiträge (Texte, Musik, Lieder, Erfah-
rungsberichte, etc.) frei gestaltet. 
Anschleißend gemeinsames Mittag-

essen (Potluck).
Samstag, 3. Oktober, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
10 Uhr - Wir feiern das Erntedankfest
Ansprache: Pastor Dima Matsela
Samstag, 3. Oktober, Gemeinde-
haus An St. Göddert 3
17 Uhr - Gottesdienst "Freizeichen - 
Mit Gott verbunden"

Der Gottesdienst für Junge und jung 
gebliebene. Die Lobpreisteile werden 
von der Worshipband JmFree begleitet.
Ansprache: Pastor Nils Dreiling
Danach geselliges Beisammensein 
bei Getränken und Knabbereien. Ab 
ca. 19 Spieleabend. Weitere Informa-
tionen/Ansprechpartner/Kontakt unter: 
https://bad-honnef.adventisten.de

„Evangelisch Pilgern im Siebengebirge“ am 18. Oktober
den. Die Gruppe startet um 8 Uhr in 
Birlinghoven, pilgert zu den Kirchen 
der Gemeinde und schließt den Tag mit 
einer Andacht in der Friedenskirche Ae-
gidienberg sowie einer Pilgermahlzeit 
ab. Die Gesamtstrecke ist etwa 19 km 
lang, gerne können auch Teilstrecken 
gepilgert werden. Ein Shuttleservice 

bringt die Pilger auf Wunsch von Ae-
gidienberg zum Ausgangsort zurück.
Der Pilgertag ist eine Gelegenheit, 
Gemeinschaft mit anderen zu suchen, 
den inneren Kompass neu auszurichten 
und gestärkt in den Alltag zurückzu-
kehren. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt, 

individuelle Verpflegung bitte zusätz-
lich mitbringen.  Alle Pilger erhalten zur 
Erinnerung Pilgernadel, Pilgerpass und 
eine Urkunde. 
Anmeldung zur Pilgerwanderung bis 
2. Oktober unter 02244 2357 oder per 
E-Mail an siebengebirge@
ekir.de. Weitere Infos auf www.ekisi.de. 

Xanten: Beim Saisonfinale der NRW 
Triathlon-Landesliga Süd in und um die 
Xantener Südsee schafften Julian Pin-
nen, Jimmy Balla, Stefan Eschmann und 
Matthias Zellmer als Dritte den Sprung 
aufs Podium. Die 3. Podestplatzierung 
der Saison!
In der Ligaendabrechnung belegte das 

Unser Kurs für Frauen und Män-
ner ab 60 plus bietet ein ausge-
wogenes Training für den ganzen 
Körper, sowie praxisnahe Tipps für 
rückengerechtes Verhalten und 
wohltuende Entspannung. 

Aufstieg der Männermannschaft von HTV 
TRI POWER Rhein-Sieg
Die Männermannschaft von HTV TRI POWER Rhein-Sieg startet 
2027 in der Verbandsliga

Platz 2 für das TRI POWER Team

TRI POWER-Team Platz 2 hinter dem 
PSV Brühl, was den Aufstieg in die Ver-
bandsliga bedeutet. Eine Mischung aus 
erfahrenen Triathleten mit dem hervor-
ragenden Nachwuchs aus der eigenen 
Abteilung machte den Erfolg möglich. 
Betrachtet man die guten Ergebnisse 
der Jugend im Nachwuchscup, so ist für 

Nachrichten von der BRSG Siebengebirge
Freie Plätze im Kurs „Fit ins Alter“

Die Übungen finden bei flotter 
Musik mit und ohne Gerät (z.B. 
Theraband, Hanteln, Ball) statt.

Ziel ist, das Gesundheitsbewusst-
sein und das Körpergefühl zu 

die Saison 2027 vielleicht noch mehr 
möglich.Es starteten 2026:  Markus 
Heid, Karsten Meißner, Jimmy Balla, 
Julian Pinnen,Tim und Ben Rössel, 
Stefan Eschmann, Kilian Simmich und 
Matthias Zellmer.
Team Spirit und Zusammenhalt der 
Truppe waren bemerkenswert!(bf)

verbessern, sowie den Gemein-
schaftssinn und die Freude an der 
Bewegung zu fördern. 

Kommen Sie gern zur kostenlosen 
Schnupperstunde!

Montags 11 bis 12 Uhr
Turnhalle Thomasberg, 
Am Limperichsberg 16
Kontakt: 
a.lachart@
rehasport-siebengebirge.de
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Katharina Güldenzoph, Kathrin Schä-
ferling und Simone Rössel bildeten das 
Team für den letzten Saisonwettkampf 

HTV TRI POWER Rhein-Sieg:  
Damen Oberliga-Finale in Xanten

Katharina, Kathrin und Simone 
von TRI POWER in Xanten

Auch in diesem Jahr hat die SSG Kö-
nigswinter bei ihrem Le Petit Médoc in 
Oberdollendorf für einen guten Zweck 
gesammelt. Die Spenden bei den Läu-

Petit Médoc sammelt für die Luis Paulo Stiftung
Eltern setzen sich für die Sicherheit von Kindern im Straßenverkehr ein

Melanie Gau, Lilian Maia Jochim, Claudia 
Kaptain, Marcus Jochim, Winni Penno und 
Hansjürgen Melzer (von rechts) bei der Spen-
denübergabe im Bungertshof.:

fen der Schüler und 
Bambini kommen 
der Luis Paulo Stif-
tung zugute. Chefor-
ganisatorin Melanie 
Gau, Winni Penno, 
der vor 15 Jahren 
die Idee für den 
Weinberglauf hatte, 
Claudia Kaptain, 
die bei der Ausgabe 
der Startunterlagen 

der Liga in und um die Xantener Süd-
see. 
Es wurde die olympische Distanz 
(1500m Schwimmen, 40 km Rad und 
10 km Lauf) absolviert. Die Mannschaft 
erreichte mit Platz 12 das beste Saison-

tern von Luis Paulo. Der 25-jährige Luis 
Paulo Maia Jochim aus Königswinter 
war im Juni 2025 bei einem tragischen 
Unfall in Hürth ums Leben gekommen, 
wo er als Schulbegleiter im Einsatz war. 
Ein 20-jähriger Autofahrer war mit sei-
nem Wagen in eine Gruppe von Grund-
schülern gefahren und hatte noch 
weitere Personen verletzt. Luis, der die 
Kinder beschützen wollte und dabei 
selbst von dem Auto erfasst wurde, 
und ein zehnjähriges Mädchen kamen 
durch den Unfall zu Tode. Seine Familie 
hatte bereits wenige Wochen später 
die Luis Paulo Stiftung gegründet. "Der 
Schutz von Kindern im Straßenverkehr 

ist sehr wichtig für uns", sagt Marcus 
Jochim, der Vater von Luis. Die Eltern 
überreichten inzwischen schon 4000 
Warnwesten an verschiedenen Schulen 
und Kitas. Sie setzen sich unter anderem 
auch für ein Schulstraßenprojekt ein und 
unterstützen Präventions-Coachings mit 
Jugendlichen. Am 20. September ver-
anstalten sie einen Lauf für Luis in der 
Altstadt von Königswinter. Am diesjäh-
rigen 13. Petit Médoc am 4. Juli hatten 
erneut fast 1000 Läufer und Läuferinnen 
teilgenommen. Die Startplätze für den 
Winzerlauf der C. Gerhardt GmbH waren 
in der absoluten Rekordzeit von nur drei 
Minuten ausgebucht.

ergebnis und belegt in der Abschlußta-
belle Platz 20 von 33 Teams. 
Weitere Starterinnen der Saison 2026 
waren Britta Loos, Jenni Winter, Petra 
und Greta Reinicke (Mutter und Tochter 
in einem Team!). (bf)

(bk) Oberpleis. Krebserkrankungen 
und ihre Therapien führen häufig zu 
eingeschränkter Ausdauer und Be-
weglichkeit und machen den Alltag zu 
einer großen Herausforderung. Hier 
setzt der verordnete Rehasport gezielt 
an, indem er Betroffene dabei unter-
stützt, ihre körperlichen Ressourcen 
Schritt für Schritt wieder aufzubauen. 
Dies geschieht im geschützten Rah-
men einer Rehasportgruppe und 
unter fachkundiger Anleitung einer 
B-lizenzierten Übungsleitung. Der 

Rehasportkurse Krebsnachsorge und Faszientraining
Beim TuS 05 Oberpleis e.V. startet in Kürze der neue Rehasportkurs „Krebsnachsorge“

Kurs findet montags um 19 Uhr in 
der Turnhalle MOSAIK Kultur- und 
Bildungszentrum, Boserother Str. 
74, in Oberpleis statt. Interessenten 
können sich mit ihren Fragen gern 
an die Mitarbeitenden der TuS-Ge-
schäftsstelle wenden, per Mail an 
m.weber@tus05-oberpleis.de oder 
telefonisch unter 02244-9020117. 
Darüber hinaus bietet der TuS ab 
dem 13. Oktober den Rehasportkurs 
"Faszientraining" an. Sie stärken sanft 
Ihre Beweglichkeit, fördern fließende 

Bewegungsabläufe und mobilisieren 
gezielt ihre Faszien. Der Kurs kombi-
niert myofasziale Techniken mit Gleich-
gewichtsübungen und Kraftübungen 
für mehr Stabilität. Er ist ideal für alle, 
die wieder leichter und beweglicher 
durch den Alltag kommen möchten. 
Die Einheiten finden dienstags um 
10:45 Uhr in der TuS-Vereinssporthal-
le, Humboldtstraße 3a, in berpleis statt. 
Schreiben Sie bei Interesse gern eine 
Mail an m.weber@tus05-oberpleis.de 
oder melden Sie sich telefonisch unter 

02244-9020117. Rehasport ist als er-
gänzende Leistung zur medizinischen 
Rehabilitation im § 44 SGB IX gesetz-
lich verankert und richtet sich an Men-
schen mit Knie-, Rücken-, Schulter-, 
Hüft- oder Gelenkbeschwerden, auch 
bei Adipositas kommt Rehasport in 
Betracht. Neben den orthopädischen 
Kursen bietet der TuS auch Herzsport 
an. Entsprechende Verordnungen er-
halten Sie bei Ihrem Haus- oder einem 
Facharzt, die Abrechnung erfolgt über 
die Krankenkasse.

In der Eltern Kind Gruppe beim ATV 
Selhof sind wieder einige Plätze frei. 
Die Gruppe richtet sich an Eltern mit 
Kleinkindern, die gerade zu laufen 
beginnen und mobil werden und 

Eltern- Kind- Turnen beim ATV

auch die Spenden einsammelt, und 
Hansjürgen Melzer vom Vorstand des 
Vereins übergaben die Spende in Höhe 
von 600 Euro im Bungertshof an die El-

trifft sich freitags von 9.30 bis 10.30 
Uhr in der Turnhalle Kapellenstraße. 

Es werden Bewegungslieder ge-
sungen und erste Erfahrungen im 

klettern, rutschen und balancieren 
gemacht. 
Außerdem wird mit Bällen, Ringen 
und anderem Kleingerät gespielt. Die 
Kinder sollen Spaß an der Bewegung 

im großen Raum, gemeinsam mit an-
deren Kindern bekommen und neues 
entdecken.
Einfach zum Schnuppern iin die Halle 
kommen.
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Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der sta-
bilsten Formen der Geldanlage be-
währt. Sie schützen nicht nur vor 
Inflation, sondern entwickeln sich 
in vielen Regionen auch parallel 
zur allgemeinen Preissteigerung. 
Gerade in Zeiten schwankender Fi-
nanzmärkte bietet Wohneigentum 
die Möglichkeit, Sicherheit mit einer 
soliden Rendite zu verbinden.

Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfälti-
ge Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
sorgt dafür, dass die Anlage plan-
bar und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien 

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

mit einer Nettomiete von vier bis 
sechs Prozent des Kaufpreises bie-
ten gute Chancen auf eine nach-
haltige Rendite.

Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobi-
lien in Regionen mit wachsender 
Bevölkerung, guter Infrastruktur 
und lebendigem Arbeitsmarkt. 
Dort lassen sich Wohnungen nicht 
nur leichter vermieten, sie gewin-
nen auch langfristig an Wert. Wer 
auf die richtige Lage setzt, schafft 
damit die Grundlage für eine sta-
bile und lohnende Investition.

Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen 
sie sich auf lange Sicht. Wer mit 
genügend Eigenkapital startet, 

Rücklagen bildet und einen Anla-
gehorizont von zehn bis fünfzehn 
Jahren einplant, schafft sich ein 
Stück finanzielle Unabhängigkeit. 
Damit sind Immobilien nicht nur 

eine sichere Kapitalanlage, son-
dern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Alters-
vorsorge.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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(bk) Oberpleis. Kreativität, Sport, Kin-
der: in den kommenden Herbstferien 
verwandelt sich die Sporthalle der 
Grundschule "Am Sonnenhügel" in 
Oberpleis für fünf Tage in ein Hand-
ballcamp der einzigartigen Art. Die 
Handballabteilung der HSG Sieben-
gebirge veranstaltet das Camp als 
Ferienangebot für Kinder im Alter von 
fünf bis 14 Jahren in Kooperation mit 
Lurchilu - Events 4 Kids. Damit bie-
ten die Grün-Blauen auch in diesem 
Jahr wieder ein besonderes Ferien-
angebot mit dem Starken Partner 
Kreissparkasse Köln an, bei dem die 
Nachwuchssportlerinnen und -sport-
ler auch in der Saisonpause am Ball 
bleiben können. Die Anmeldung zum 
KSK-Handballcamp 2026 ist ab sofort 
möglich. Grundsätzlich sind alle inter-

(bk) Oberpleis. Die Handballabteilung 
der HSG Siebengebirge kann für die 
kommende Saison 2026/2027 im 
Herrenbereich einen weiteren Neu-
zugang verzeichnen. Marc Nienaber 
Brichs wird künftig das Trikot der 
Grün-Blauen tragen und das Team 
auf der Linksaußen-Position verstär-
ken. Der 19-jährige Rechtshänder mit 
deutscher, spanischer und britischer 
Staatsangehörigkeit ist bereits ins 
Mannschaftstraining eingestiegen, um 
sich mit den Siebengebirglern auf den 

Fünf Tage Kreativität und Sport
Kinder von fünf bis 14 Jahren können das Handballspiel während der Herbstferien in der 
Sunshine Arena erleben

essierten Kinder herzlich willkommen 
- eine Vereinszugehörigkeit oder gro-
ße Erfahrung mit dem Handballsport 
sind keine Voraussetzung zur Teilnah-
me. Das Handball-Training wird nach 
Jahrgängen aufgeteilt. Strukturierte 
Trainingseinheiten, angepasst an das 
jeweilige Alter, sorgen für optimale 
Lernfortschritte. Im gemeinsamen 
Wettkampf lernen die Kinder, als 
Mannschaft zu denken, sich gegen-
seitig zu unterstützen und Erfolge 
gemeinsam zu feiern. Über den Hand-
ball hinaus bringen abwechslungs-
reiche Spiele und Bewegungsformen 
aus anderen Sportarten zusätzliche 
Motivation und Abwechslung ins Trai-
ning. Es geht nach draußen auf den 
Sonnenhügel - für frische Luft, Bewe-
gung und ein ungewohntes Teamer-

lebnis abseits der Halle. Für alle, die 
Lust auf ein kleines Abenteuer haben: 
Eine freiwillige Schnitzeljagd sorgt 
für Abwechslung und fordert Denker 
und Ortskundige besonders heraus. 
Zwischen den sportlichen Einheiten 
bleibt Raum für Erholung und kreative 
Beschäftigung. Obst, Getränke und 
ein warmes Mittagessen sind für 
die gesamte Woche des KSK-Hand-
ballcamps inklusive. Durchaus ein 
Mehrwet für die Kinder, da sportliche 
Weiterentwicklung durch erfahrenes 
und geschultes Trainer- und Betreuer-
team sowie individuelle Förderung, 
soziale Kompetenzen durch Team-
geist, gemeinsame Erlebnisse und 
neue Freundschaften, abwechslung 
durch die Kombination aus Handball, 
sportartübergreifenden Spielen und 

kreativen Elementen. Aber auch die 
Eltern können hier manch Positives 
ableiten: "Dein Kind ist während 
der Herbstferien gut betreut, dein 
Kind wird sowohl körperlich als auch 
kognitiv gefordert, sowie dein Kind 
verbringt Zeit mit seinen Freunden 
und lernt vielleicht sogar noch neue 
Freunde kennen." Jedes Kind erhält 
zudem eine HSG-Fan-Cap und eine 
eigene Trinkflasche. Die Teilnahme-
gebühr je Kind für Vereinsmitglieder 
HSG Siebengebirge e.V. beträgt 170 
Euro, der Preis ist gültig bis zum 25. 
September; anschl. beträgt er 185 
Euro. Die Teilnahmegebühr je Kind 
für Externe beträgt 180 Euro gültig 
bis ebenfalls zum 25. September; 
anschl. 195 Euro. Anmeldeschluss ist 
der 30. September.

Marc Nienaber Brichs ergänzt die HSG-Herren
Internationaler Nachwuchsspieler auf Linksaußen macht nächsten Entwicklungsschritt 
bei den Grün-Blauen

(bk) Bad Honnef. Nachdem die Ab-
nahme des Stadions nach dem Umbau 
erfolgt ist, können dort wieder die Prü-
fungen zum Deutschen Sportabzeichen 

Abnahme des Sportabzeichens wieder möglich
Das Menzenbrger Stadion steht nach dem Umbau wieder zur Verfügung

vorgenommen werden. Der erste Prüf-
termin fand bereits am Mittwoch, 16. 
September im Menzenberger Stadion 
statt. Weitere Abnehmetermine durch 

den TV Eiche werden folgen. Die Abneh-
menden bitten darum, den Hauptein-
gang zum Stadion am Kassenhäuschen 
zu nutzen. Der Rasen befindet sich noch 

Start in die neue Regionalliga-Saison 
vorzubereiten. Der in London gebore-
ne und aufgewachsene Außenspieler 
begann seine handballerische Lauf-
bahn im Alter von zehn Jahren beim 
Chelsea Handball Club. Dort durchlief 
er die Jugendteams und absolvierte in 
der Saison 2024/2025 seine ersten Ein-
sätze im Seniorenbereich. Im Februar 
2025 wurde er erstmals in den Pre-Se-
lection-Kader der britischen U20-Na-
tionalmannschaft berufen. Um sport-
lich den nächsten Schritt zu machen, 
zog es ihn für die Spielzeit 2025/2026 
nach Spanien. Beim Club Handbol Sant 
Andreu de Palomar in Barcelona sam-
melte er auf höherem Niveau wertvolle 
Spielerfahrung. Im Juli 2026 folgte die 
Nominierung für die U20-National-

mannschaft Großbritanniens, mit der 
er bei der European Championship II 
in Pristina auflief. Nun beginnt für den 
jungen Handballer ein neues Kapitel im 
Rheinland, wo er in Bonn ein Mathe-
matikstudium aufnimmt. Gleichzeitig 
startet Marc bei den Grün-Blauen 
erstmals mit einer Mannschaft im Ver-
einshandball in Deutschland. Marc Nie-
naber Brichs: "Was mich an der HSG 
Siebengebirge direkt überzeugt hat, 
ist die tolle Gemeinschaft und gleich-
zeitig das kompetitive Team. Schon 
beim Probetraining war die freundli-
che Aufnahme und Atmosphäre wirk-
lich super. Ich habe mich direkt als Teil 
der Mannschaft gefühlt - diese Chemie 
ist enorm wichtig, um Ergebnisse zu 
liefern und dabei den Spaß am Sport 

zu bewahren. Nach dem Aufstieg der 
HSG in die Regionalliga möchte ich 
mich persönlich weiterentwickeln, viel 
Erfahrung sammeln und mein Potenzial 
voll ausschöpfen." Die erste Herren-
mannschaft der HSG Siebengebirge 
befindet sich nach der Generalprobe 
beim stark besetzten Küchler Cup am 
heimischen Sonnenhügel bereits in der 
letzten Phase der Saisonvorbereitung 
auf die kommende Spielzeit. Die Grün-
Blauen starten als Aufsteiger in die Re-
gionalliga mit einem Auswärtsspiel am 
Sonntag, 20. September, bei der HSG 
am Hallo Essen. Damit beginnt für die 
Grün-Blauen nach der Meisterschaft 
und dem Aufstieg aus der Oberliga die 
Herausforderung der neuen Regional-
liga-Spielzeit.

in der Wachstumsphase, weshalb es mo-
mentan noch nicht möglich ist, diesen 
zu betreten. Das Sportabzeichen-Team 
freut sich auf zahlreiche Teilnehmende.
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Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich 
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis 

Kinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757 
Sankt Augustin, 02241/234000
Krankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V. 
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/979997
Ambulante Hospizdienste
Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW 
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99 
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Apothekennotdienste 
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 19. September 
	 Süd-Apotheke
	 Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224 900773
Sonntag, 20. September 
	 Alte Post-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224 941043
Montag, 21. September 
	 Neue Löwen Apotheke
	 Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244 2815
Dienstag, 22. September 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Mittwoch, 23. September 
	 Adler-Apotheke
	 Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223 21990
Donnerstag, 24. September 
	 Wilhelm-Apotheke
	 Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241 65950
Freitag, 25. September 
	 Thomasberg Apotheke
	 Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244 6919
Samstag, 26. September 
	 Petersberg-Apotheke
	 Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223 24400
Sonntag, 27. September 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224 93850

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Straße 
100 (barrierefrei) 53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 
10 bis 13 Uhr und individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Tierärztlicher  
Ringnotdienst

Notdienst hat. 
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10 bis 
18 Uhr verfügbar.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 26. September 2026

Annahmeschluss ist am:
22.09.2026 um 10 Uhr

Angebote
Stellenmarkt

Kfz-Elektriker(in) gesucht
Müller Maschinen Troisdorf-Sieglar, 
AP Peter Trappe 0151-61221133

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tiffany Lam-
pen, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, KTM-Por-
zellan, Armband-/Taschenuhren, 
Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Troisdorf. Ob energieeffiziente Isolier-
gläser, Sicherheitsglas oder ästheti-
sche Verglasungen für moderne Archi-
tektur - Glas ist ein Hightech-Baustoff 
mit unzähligen Einsatzmöglichkeiten. 
Die Flachglasindustrie entwickelt da-
für innovative Lösungen. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) hebt die 
zahlreichen Karrierewege, die diese 
fortschrittliche Branche bietet, hervor: 
„Von Flachglastechnologen über Ver-
fahrensmechaniker in Glastechnik bis 
hin zu anderen technischen und kauf-
männischen Ausbildungsberufen hält 
die Glasindustrie ein breites Spektrum 
an attraktiven Einstiegsmöglichkeiten 
bereit", sagt BF-Geschäftsführer Jo-
chen Grönegräs.
Wer sich für Technik, Präzision und 
moderne Produktionsprozesse be-
geistert, findet hier ein Berufsfeld, 
das handwerkliches Geschick mit 
computergesteuerter Hochtechno-
logie verbindet.
Glas - ein Werkstoff der Zukunft
Eine Ausbildung in der Glasbranche 
bedeutet, an und mit Produkten zu 
arbeiten, die für Energieeffizienz, Kli-
maschutz und modernes Bauen un-
verzichtbar sind. Das ist sinnstiftend 
und zukunftsweisend zugleich. Der 
Bedarf an qualifizierten Fachkräften 
ist hoch. Energieeffiziente Gebäude, 
nachhaltiges Bauen und die steigen-
de Nachfrage nach Funktionsgläsern 
sichern gut ausgebildeten Nach-
wuchskräften beste Perspektiven. 
Auch nach der Ausbildung bieten sich 
vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten 
- etwa durch Weiterbildungen zum 
Meister oder Techniker, Spezialisie-
rungen, ein anschließendes Studium 
oder den Einstieg in Fach- und Füh-
rungspositionen. „Wir wollen jungen 
Menschen zeigen, welche spannen-
den Möglichkeiten die Glasindustrie 
ihnen bietet, denn ohne modernes 
Glas gibt es keine Energiewende im 
Gebäudesektor", so Grönegräs.
Branchenweite Plattform für 
Nachwuchskräfte
Der Bundesverband Flachglas en-
gagiert sich für die Nachwuchsge-
winnung unter anderem über die 
branchenweite Informationsplattform 
www.zukunftimglas.de. Diese bietet 

Zukunft mit Perspektive
Glasbranche bietet Auszubildenden vielfältige Chancen

detaillierte Angaben zu den Ausbil-
dungsinhalten, der Vergütung, den 
Zugangsvoraussetzungen und den 
Entwicklungsmöglichkeiten. Videos 
geben Einblicke in die Berufe und 
Ausbildungsstellen und lassen sich 
nach Ort und Bundesland gefiltert 
anzeigen. „Wir sehen es als wichti-
ge Verbandsaufgabe, Orientierung 
zu geben und Begeisterung für den 
Werkstoff Glas zu wecken", betont 
Grönegräs.
Arbeitgeber von Mittelstand bis 
Weltkonzern
Auf junge Menschen warten span-
nende Arbeitgeber vom mittelstän-
dischen Familienbetrieb bis hin zu 
international agierenden Unterneh-
men. Sie bieten darüber hinaus viele 
attraktive Extras wie flexible Arbeits-
zeitregelungen, Jobtickets, E-Bikes, 
Betriebssport, Berufsstarterprämien, 
Tablets, Mitarbeiterevents oder 
Sprachkurse.
Die Glasindustrie ist eine innovati-
ve Branche mit einem spannenden 
Arbeitsumfeld und interessanten 
Berufsaussichten. Das Ausbildungs-
portal „Zukunft im Glas" bündelt für 
Schülerinnen und Schüler alles Wis-
senswerte zu den Ausbildungs- und 
Studiengängen sowie zu Einstiegs-
möglichkeiten wie Praktika oder 
Ferienjobs.
Weitere Informationen gibt es beim 
Bundesverband Flachglas unter www.
bundesverband-flachglas.de (Bundes-
verband Flachglas e.V.)

Die Einstiegsmöglichkeiten reichen von Flachglastechnologen 
über Verfahrensmechaniker in Glastechnik bis hin zu anderen 
technischen und kaufmännischen Ausbildungsberufen. 
Foto: BF/AGC Interpane/René Mueller Photographie

Auf junge Menschen warten 
in der Glasbranche spannende 
Arbeitgeber und Aufgabenbe-
reiche. 
Foto: BF/AGC Interpane/René 
Mueller Photographie
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